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Durchfiihrungsvertrag

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
08.12/1 , Keiferle™
zwischen
der Stadt Fellbach,
vertreten durch Frau Baublirgermeisterin Beatrice Soltys
- nachstehend Stadt genannt -
und
der FEWOG Fellbacher Wohnungsbaugenossenschaft eG., LessingstraBe 2, 70734

Fellbach,

vertreten durch Herrn Ulf Krech

- nachstehend Vorhabentragerin genannt -

Praambel

Die Vorhabentragerin beabsichtigt, ihr ca. 4.650 m2 groBes Grundstiick zwischen
GartenstrafBe und der StraBe Im Keiferle im Stidosten Fellbachs nach Abbruch
der Bestandsgebdude neu zu bebauen. Ziel ist es, die stddtebauliche Struktur mit
einer Neubebauung zu starken und einen Impuls fiir eine vertragliche stadtebau-
liche Entwicklung in diesem Bereich zu geben.

Hierzu wurde im Vorfeld des Bebauungsplanverfahrens in enger Abstimmung mit
der Stadt ein wettbewerbliches Verfahren durchgefiihrt. Grundlage fiir das neue
Planungsrecht ist der Entwurf des Bliro bogevischs aus Miinchen als 1. Preistra-
ger.

Zur Realisierung des von der Vorhabentrégerin vorgelegten Vorhaben- und Er-
schlieBungsplans hat diese per Antrag um Zustimmung sowie um Einleitung und
Durchflihrung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans gebeten. Dies ist mit
Beschluss des Fellbacher Gemeinderats vom 29.04.2019 geschehen.

Flr die Absicherung der Durchfiihrung der MaBnahme ist dieser Durchfiihrungs-

vertrag erforderlich.
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Der Durchfiihrungsvertrag geméal § 11 BauGB muss vor der Vorberatung zum
Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes geschlossen sein.

Dies ist gleichsam Voraussetzung zur Erreichung der Planreife nach § 33 BauGB.

Rechtliche Grundlage bildet das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt gedndert durch Gesetz
vom 20.07.2017 (BGBI. I S. 2808) m.W.v. 29.07.2017, Stand: 05.01.2018 auf-
grund des Gesetzes vom 30.06.2017 (BGBI. I S. 2193).

Die Gemeinde und die Vorhabentrdgerin vereinbaren auf der Grundlage von § 12

BauGB (Vorhaben- und ErschlieBungsplan):

§ 1 Vertragsgegenstand

1. Gegenstand dieses Durchfiihrungsvertrags sind Regelungen, die erganzend
zu den Planunterlagen des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 08.12/1
,Keiferle" und des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes zu treffen sind. Er
enthélt Regelungen die Umsetzung der NeubaumaBnahme betreffend und
Aussagen zu Kosten und Verpflichtungen bei der Rechtsnachfolge.

2. Der Vertrag bezieht sich auf den Geltungsbereich des Vorhaben- und Er-
schlieBungsplans und ein benachbartes Grundstiick und somit auf die Flur-
stiicke 8130 und 8213 auf der Gemarkung Fellbach. Der Geltungsbereich
dieses Vertrages ist in Anlage 1 dargestellt.

3. Die Vorhabentrdgerin ist Eigentliimerin der vorgenannten Grundstiicke.

§ 2 Bestandteile nach § 12 Baugesetzbuch
1. Vorhaben- und ErschlieBungsplan (Anlage 2) bestehend aus:

a. Lageplan mit Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungs-
plans, Stand 15.07.2020

Ansichtsschnitte Nord-Sid, Stand 17.07.2020

Ansichtsschnitte Ost-West 1-2-3, Stand 15.07.2020
Ansichtsschnitte Ost-West 2-3-4, Stand 17.07.2020

Grundriss Untergeschoss, Stand 14.07.2020
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Freiflachengestaltungsplan, 14.07.2020
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Bebauungsplanzeichnung mit textlichen Festsetzungen vom 03.09.2020/
18.01.2021 und Begriindung vom 03.09.2020/ 22.10.2020/ 18.01.2021

dieser Durchfiihrungsvertrag als konstitutiver Bestandteil

§ 3 Beschreibung des Vorhabens

Das Vorhaben, welches Gegenstand des vorhabenbezogenen Bebauungsplans

08.12/1 ,Keiferle" ist, umfasst den Bau von 4 Geschosswohnungsbauten mit 79

Wohneinheiten, unterbaut durch eine Tiefgarage, und die Herstellung von Freian-

lagen mit innerer ErschlieBung und Bepflanzung. Das Bauvorhaben wird auf dem

Grundstlick 8130 der Vorhabentrdgerin umgesetzt.

§ 4 Durchfihrungsverpflichtung

1.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich zur vollstdndigen Durchflihrung des
Vorhaben- und ErschlieBungsplans gemaB den Regelungen dieses Vertrages
innerhalb von vier Jahren nach Erteilung der Baugenehmigung. Fir die kon-
krete Ausflihrung des Bauvorhabens sind die als Anlage 2 beiliegenden PI&-
ne mafgeblich.

Die Frist kann mit Zustimmung der Stadt auf schriftlichen Antrag einmalig
um maximal ein Jahr verlangert werden.

Der Vorhabentragerin ist bekannt, dass die Stadt den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan gemaB § 12 Abs. 6 BauGB aufzuheben hat, wenn der Vor-
haben- und ErschlieBungsplan nicht innerhalb dieser Fristen durchgefiihrt

wurde.

§ 5 Anforderungen an das Gesamtvorhaben

1.

Die Vorhabentragerin fihrt alle Umbau- und Anpassungsarbeiten an den
umliegenden stadtischen Verkehrsanlagen, Freiflachen und Griinanlagen im
Vertragsgebiet, die zur verkehrlichen Andienung und versorgungstechni-
schen ErschlieBung ihres Vorhabens sowie fiir die Gestaltung geméaB des
Vorhaben- und ErschlieBungsplans notwendig bzw. planungs- und bauord-

nungsrechtlich erforderlich sind, auf eigene Kosten durch.
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Die Aufstellflichen fir die Feuerwehr auf 6ffentlicher Flache sind von der
Vorhabentragerin auf eigene Kosten in Abstimmung mit dem Tiefbauamt

der Stadt Fellbach nach den aktuellen Regeln der Technik herzustellen.

§ 6 Kostentragung

1.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich, die der Stadt entstandenen Kosten

fir das Aufstellungsverfahren des vorhabenbezogenen Bebauungsplans

08.12/1 ,Keiferle" zu erstatten.

Diese Kosten setzen sich aus den Werten aus § 21 der jeweils geltenden

HOAI (Honorarordnung fiir Architekten und Ingenieure) - Honorare flr

Grundleistungen bei Bebauungsplénen in Héhe von 6.586,50 Euro - einer-

seits und dem durchschnittlichen verwaltungsinternen Aufwand in Héhe von

7.671,00 Euro inklusive eines 10 %-igen Abschlags fur vorhabenbezogene

Bebauungspldne andererseits zusammen. In Summe handelt es sich somit

um 12.831,75 Euro.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich, die der Stadt im Zusammenhang mit

dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 08.12/1 ,Keiferle® entstandenen

Kosten flir erforderliche Gutachten zu erstatten, sofern diese von der Stadt

selbst beauftragt wurden.

Es handelt sich im Einzelnen um Kosten fir

e die artenschutzrechtliche Relevanzuntersuchung des Blros Grunwerk
vom 13.05.2019 in tatsachlich entstandener Hohe von 577,15 Euro.
o die schalltechnische Untersuchung und Stellungnahme des Bliros

Heine & Jud vom 18.08.2020 in tatsachlich entstandener Héhe von
208,80 Euro.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich gegenilber der Stadt, die ihr bereits

entstandenen Anwaltskosten der Rechtsanwaltskanzlei Dolde, Mayen und

Partner fir die das Bebauungsplanverfahren betreffende Rechtsberatung in

tatsdchlich entstandener Hohe von 7.475,00 Euro zu erstatten.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich, die genannten Kosten von insgesamt

21.092,70 Euro (Absatz 1 bis 3) zu tibernehmen. Uber die Kosten erfolgt

eine Rechnungstellung durch die Stadt nach Inkrafttreten des Bebauungs-
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plans. Die zahlungsrelevanten Informationen werden der Vorhabentragerin

mit der Zahlungsaufforderung Gbermittelt.

Der Vorhabentragerin ist bekannt, dass sie bei der Kostenerstattung keinen Um-

satzsteuervorabzug geltend machen kann.

§ 7 Naturschutzrechtliche AusgleichsmaBnahmen

e

Die im Zuge des Bebauungsplanverfahrens erforderliche artenschutzrechtli-
che Priifung ergab die Notwendigkeit von vorgezogenen AusgleichsmaB-
nahmen (CEF-MaBnahmen). Diese MaBnahmen missen bereits vor dem
Zeitpunkt einer Neubebauung umgesetzt und eine Funktionserfiillung nach-
gewiesen werden. Fur die Herstellung und dauerhafte Sicherung der erfor-
derlichen CEF-MaBnahmen entsprechend der artenschutzrechtlichen Unter-
suchung des Blros Grinwerk vom 16.10.2019 wird folgendes vereinbart:
Fiir den Verlust eines Quartiers der Zwergfledermaus (Pipistrellus pi-
pistrellus) auf dem Baugrundstlick an Bestandsgebaude Nr. 88 sowie durch
den Nachweis von vereinzeltem Fledermauskot (Zwergfledermaus) an den
Bestandsgebduden Nr. 86 und Nr. 92 sind folgende MaBnahmen erforder-
lich:

Vor Umsetzung der Planungsabsicht und vor dem Abriss der Bestandsge-

béude hat die Anbringung von 2 Fledermauskasten (FTH) als Sommerquar-
tiere auf dem Grundstlck 8213 in raumlich funktionalem Bezug zur Ein-
griffsflache als CEF-MaBnahme zu erfolgen.

Fiir den Verlust von insgesamt 7 Revieren des Haussperlings (Passer
domesticus) an den Bestandsgebduden Nr. 86 (2 Reviere), 88, 90 (jeweils 1
Revier), 94 (2 Reviere) und 96 (1 Revier) sind folgende MaBnahmen erfor-
derlich:

Vor Umsetzung der Planungsabsicht und vor dem Abriss der Bestandsge-

bdude hat die Anbringung von insgesamt 3 kinstlichen Nisthilfen auf dem
Grundstick 8213 in rédumlich funktionalem Bezug zur Eingriffsflache als
CEF-MaBnahme zu erfolgen.

Die CEF-MaBnahmen sind auf Kosten der Vorhabentrdgerin nach MaBgabe

und unter fachlicher Begleitung eines Tierékologen herzustellen.
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Die Umsetzun'g der artenschutzrechtlichen MaBnahmen nach den Festset-
zungen des Bebauungsplans (Punkt A. 8. MaBnahmen zum Schutz, zur Pfle-
ge und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20
und Abs. 6 BauGB)) auf dem Baugrundstiick hat nach Fertigstellung der Au-
Benanlagen unter Begleitung eines Tierékologen durch die Vorhabentragerin
auf deren Kosten zu erfolgen.

Um Tierverluste durch beispielsweise umherirrende Jungvégel aus angren-
zenden Brutrevieren vollstandig auszuschlieBen, wird als notwendige kon-
fliktvermeidende MaBnahme zur Einhaltung des Tétungs- und Verletzungs-
verbots nach § 44 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 5 Satz 1, 3 und § 5 BNatSchG
festgelegt, dass von 01.Médrz bis 30. September keine Eingriffe in Ge-
hélze und keine Abbrucharbeiten (§ 39 Abs. 5 BNatSchG) stattfin-
den diirfen.

Unter Einhaltung der Vogelschutzperiode werden Tierverluste vermieden.
CEF-MaBnahmen auf nicht 6ffentlichen Grundstlicken bediirfen einer dingli-
chen Sicherung im Grundbuch durch eine beschrankt persénliche Dienstbar-
keit oder durch Reallast. Als solche sind die oben beschriebenen MaBnah-
men fir das Grundstlick 8213 und 8130 sofort nach Umsetzung der MaB-
nahmen entsprechend einzutragen. Der Nachweis wird von der Vorhaben-

tragerin gegeniiber der Stadt geflhrt.

§ 8 Pflege, Unterhaltung, Monitoring

1.

Die Vorhabentrédgerin verpflichtet sich, die klinstlichen Nisthilfen und die
Fledermauské&sten fachménnisch zu pflegen und dauerhaft auf den eigenen
Grundstiicken 8213 und 8130 zu erhalten. Bei Verlust sind diese umgehend
gleichwertig unter Einbezug eines Tier6kologen von ihr zu ersetzen.

Die Vorhabentrégerin verpflichtet sich, den Nachweis der vereinbarten
Durchfiihrung, Pflege und Kontrolle der ArtenschutzmaBnahmen mittels Mo-
nitoring gegeniiber der Stadt nachzuweisen. RegelmaBigkeit, Haufigkeit und
inhaltliche Tiefe dieser Berichterstattung zum Monitoring sind unter Einbe-
zug eines Tierokologen mit der Stadt abzustimmen. Im Fall eines drohenden
Funktionsverlustes der CEF-MaBnahmen ist die Vorhabentrégerin verpflich-

tet, rechtzeitig Vorkehrungen gegen das Eintreten dieses Falls zu treffen.
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§ 9 Baustellenlogistik

1. Ein Bauablauf- und Koordinierungsplan ist friihzeitig mit der Stadt abzu-
stimmen. Insbesondere die Inanspruchnahme offentlicher Flachen oder Be-
eintrachtigungen von 6ffentlichen Flachen sind von der Stadt freizugeben
(Amt fur offentliche Ordnung /Tiefbauamt).

2. Ggf. auftretende Schaden im &ffentlichen Bereich sind umgehend dem Tief-
bauamt zu melden. Fir die Wiederherstellung der Fldchen sind die von der
Stadt (Tiefbauamt) vorgegebenen Standards und Qualitdten einzuhalten.

Die Kosten fir die Wiederherstellung tragt die Vorhabentragerin.

§ 10 Kostengedampfter und sozial gerechter Wohnraum

1. Der Gemeinderat der Stadt Fellbach hat am 18.07.2017 6ffentlich beschlos-
sen, zuklnftig bei der Schaffung von neuem Planungsrecht flr Bauvorhaben
mit mehr als 1000 m2 Bruttogrundfldche fiir Wohnnutzung einen Fladchenan-
teil von kostengedampftem und sozial gerechten Wohnungsbau mit privaten
Vorhabentragern auszuhandeln (Vorlage Nr. 34/2017). Die konkrete Ausge-
staltung des Flachenanteils wird ausgehend von einer 30-prozentigen Ziel-
vorgabe auf das jeweilige Einzelvorhaben bezogen und vertraglich fixiert.
Die Vorhabentragerin wird gemaB der stddtischen Zielvorgabe einen Anteil
von 30 % kostengedampften und sozial vertréaglichen Mietwohnungsbau
realisieren.

2. Die Vorhabentrdgerin verpflichtet sich, alle neu erstellten Wohnungen als
Mietwohnungen dauerhaft im eigenen Wohnungsbestand zu behalten.

3. Die Mieth6he fur den Anteil des kostengedampften Mietwohnungsbaus be-
tragt zum Zeitpunkt der Erstvermietung 11,50 €/m?2.

4. Die Einhaltung der Satzungsregelungen und Erflillung des Férderauftrages
gegeniber den Mitgliedern der Genossenschaft ist durch den Abschluss von
Dauernutzungsvertragen und der nur begrenzten Ausschépfung von gesetz-
lichen Mieterhdhungsmdéglichkeiten gesichert, unter Beachtung einer sozial
verantwortbaren Belastung der Mitglieder. Bei Festlegung der neuen Miete
orientiert sich die Vorhabentréagerin an der durchschnittlichen ortstblichen

Vergleichsmiete des aktuellen Qualifizierten Mietspiegels von Fellbach.

fellbach.de
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§ 11 ErschlieBung

1.

Die ErschlieBung des Plangebietes ist durch die vorhandenen StraBen Im
Keiferle und GartenstraB3e gesichert.

Eine geregelte Abwasserentsorgung und Frischwasserversorgung ist gemafi
den Vorgaben der Stadt fiir die Neubauten von der Vorhabentrégerin sicher-
zustellen und auf eigene Kosten herzustellen.

Die Vorhabentragerin hat zu prifen, ob Leitungsverlegungen erforderlich
sind bzw. sind vorhandene Leitungen durch die Vorhabentragerin zu si-

chern.

§ 12 Rechtsnachfolge und Gemeinderatsvorbehalt

1.

Ein eventueller Wechsel der Vorhabentrédgerin bedarf der Zustimmung der
Stadt gem. § 12 Abs. 5 BauGB.

Die Vorhabentragerin verpflichtet sich, die in diesem Vertrag vereinbarten
Pflichten etwaigen Rechtsnachfolgern am Eigentum mit WeiterverauBerung
aufzuerlegen.

Die Vorhabentrédgerin haftet gegeniber der Stadt fir die Erflllung dieses
Vertrages neben etwaigen Rechtsnachfolgern, soweit die Stadt sie nicht
ausdricklich aus dieser Haftung entlasst.

Die Stadt erklart, dass die Unterzeichnung dieses Vertrages unter dem Vor-

behalt der Zustimmung des Gemeinderats erfolgt.

§ 13 Planungshoheit und Haftungsausschluss

1.

Aus diesem Vertrag ergibt sich keine Verpflichtung der Stadt, einen be-
stimmten Bebauungsplan als Satzung zu beschlieBen und zur Rechtskraft zu
bringen. Die Stadtrate sind bei der Abwdgung im Bebauungsplanverfahren
durch die im Vertrag getroffenen Vereinbarungen keinerlei vertraglichen
Bindungen oder sonstigen Verpflichtungen unterworfen. Die Planungshoheit
liegt bei der Stadt.

Falls die Stadt aufgrund stadtebaulich zu rechtfertigender Planungsent-
scheidungen des Gemeinderats das begonnene Planaufstellungsverfahren

nicht fortflihrt, werden séamtliche bis dahin angefallene Kosten entsprechend

fellbach.de



< Fellbach

diesem Vertrag von der Vorhabentrégerin getragen. Dies gilt auch, wenn
das Bebauungsplanverfahren nicht fortgefiihrt wird.

Die Vertragspartner sind sich einig, dass sich aus dem Fehlschlagen der Pla-
nung oder aus der Dauer des Bebauungsplanverfahrens keinerlei Anspriiche
gegeniber der Stadt ergeben - gleich welcher Art und gleich welchen
Rechtsgrundes.

Aus einer Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 08.12/1
~Keiferle® erwachsen gem. § 12 Abs. 6 BauGB keine Ersatzansprliche gegen
die Gemeinde. Dies gilt auch, wenn die Nichtigkeit des Bebauungsplans ge-
richtlich festgestellt wird. Die Stadt wird in diesem Falle weiterhin zusam-
men mit dem Vorhabentrager eine Realisierung der Bebauung anstreben.
Der Vorhabentrager erkennt die zukiinftigen Festsetzungen des Bebauungs-
plans an und verzichtet auf eventuell sich hieraus ergebende Ubernahme-
und Geldentschadigungsanspriiche nach den §§ 40 bis 44 BauGB.

Eine Haftung der Stadt fur etwaige Aufwendung der Vorhabentragerin, die
diese im Hinblick auf die Aufstellung der Satzung zu tragen hat, ist ausge-

schlossen.

§ 14 Vertragsanderungen, Unwirksamkeit von Vertragsbe-

stimmungen
Vertragsanderungen oder -erganzungen bedtirfen zu ihrer Rechtswirksam-
keit der Schriftform. Nebenabreden bestehen nicht. Der Vertrag ist zweifach
ausgefertigt. Die Stadt und die Vorhabentragerin erhalten je eine Ausferti-
gung.
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen beriihrt die Wirksamkeit der
Ubrigen Regelungen dieses Vertrages nicht. Die Vertragsparteien verpflich-
ten sich, unwirksame Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die dem

Sinn und Zweck des Vertrages rechtlich und wirtschaftlich entsprechen.

§ 15 Wirksam werden

Der Vertrag wird mit Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
08.12/1 ,Keiferle" wirksam.

fellbach.de
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§ 16 Klindigung
Die ordentliche Kiindigung dieses Vertrages und der Rucktritt von diesem Vertrag

sind ausgeschlossen.

Fellbach, Fellbach, 146 Feb. 2821

AVEEWOG

Fellbacher, ohnungsbatigenossenschaft eG

.............................................. %.ESSJNG /Tg-AE; <2 +'70734 FELLBACH
. L. 0711 -0\ Fax 5788 15-

Beatrice Soltys Ulf Krech B\F 1540

Baubiirgermeisterin Geschéftsfiihrer der FEWOG Fellbacher

Wohnungsbaugenossenschaft eG

Anlagen

1. Lageplan mit Geltungsbereich des Durchfiihrungsvertrages, Stand
07.09.2020
2. Vorhaben- und ErschlieBungsplan
a. Lageplan mit Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans,
Stand 15.07.2020

b. Ansichtsschnitte Nord-Siid, Stand 17.07.2020

c. Ansichtsschnitte Ost-West 1-2-3, Stand 15.07.2020
d. Ansichtsschnitte Ost-West 2-3-4, Stand 17.07.2020
e. Grundriss Untergeschoss, Stand 14.07.2020

f. Freiflachengestaltungsplan, 14.07.2020
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Anlage 1 zum 
Durchführungsvertrag


Durchfuhryngsvertrag

Planbezeichnung Lageplan ,

Vorhaben- und Erschlief3ungsplan

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 08.12/1 "Kieferle" (Gartenstrale)
Fachbereich Projektnr. LP Planart Darstellung Teilplan
Projekt Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgarage
in der Gartenstral3e 84 - 96, Fellbach
Malstab 1:500
Datum gez. 17.08.2020
Planverfasser Im
S ——— PlangréRe 0,595m / 0,305m
x 12 Whg ] Bauherr FEWOG- Fellbacher Wohnungsbaugenossenschaft eG,
r-- 1 121 Wh. xX22i Whg. | Lessingstr. 2, 70734 Fellbach
: 9 x22Zi. WhZ. : ggl'ZIWSI/gI; :
] 4 X3 Zi, Whg. X452 Why,|
] iedes S Per ——-—____;:::u::::::::j A gez.
___________________ ' 5 7 N Architekt/ bogevischs buero architekten & stadtplaner gmbh
S \ Verfasser schulstralle 5, 80634 miinchen
e | fon 089-452 35 47-0 | fax 089-452 35 47-10
: N |
——————————————————————————————— 3 gez.
Haus 2 | N
x 1Zi. Whg. ‘ / P
x 2 Zi. Whg. Il o
x 4 Zi. Whg. " 5
777777 < 7777_ - haus 1
((((( Im Keiferle

+/- 0,00 = 308,86 m i. NN

OK FFB EG Haus 1: - 0,85 =308,01 m i. NN
OK FFB EG Haus 2: + 0,69 =309,55 m i. NN
OK FFB EG Haus 3: +/- 0,00 =308,86 m i. NN
OK FFB EG Haus 4: + 1,30 =310,16 m i. NN

Grundwasserspiegel unter 296,76 m . NN

Die Nutzung und ganze oder auch nur teilweise Vervielféltigung der Zeichnungen, sowie jede Weitergabe an Dritte ist nur in Abstimmung mit dem Verfasser gestattet.
Eine Verwirklichung der Ideen und Ideenansatze ist nur auf Grundlage vorheriger vertraglicher Vereinbarung mit dem Verfasser als Rechtsinhaber méglich.
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Laubengangbereich: "Backenbereich" (aul3enliegende Fassade):
Konstruktion Kalksandsteinwand mit hinterlUfteter Fassade (nicht brennbar) - Faserzement Konstruktion Kalksandsteinwand mit hinterlUfteter Fassade - Holz
Erschliessungselemente STB

Brustung: Sichtbeton (ca. 70cm) + Metallstabgelander
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